
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 14

Artikel: Nach Friedensschluss

Autor: Glassbrenner, A.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-482142

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.06.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-482142
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Bild 3 einer Serie von Hugo Wetli

Rund um uns fehlt den Kindern das Nötigste!

Wie leben wir?

Nach Friedensschluß
Nach einem Friedensschlufj wurde

bekanntgemacht, der Staat werde
bemüht sein, alle Wunden zu heilen, die
der Krieg geschlagen habe.

Bald darnach wurde eine neue Steuer
ausgeschrieben. Ein Bürger räsonierte
heftig, sein Nachbar aber tröstete ihn

In BASEL die gediegene

Wein- und Speiserestaurant - Forellenstube t. Stock

Prächtige Rheinlage neben 3 Könige

mit den Worten: «Dummer Kerl I Sie
müssen uns doch erst vollends ausziehen,

damit sie zu den Wunden kommen

.» A. Glassbrenner

Konferenzen
Zusammenkünfte, Bankette vorteilhaft

in der zentralen

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH
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